
Geschätzte Bevölkerung von Haibach, 
liebe Freunde & Gönner unserer Feuer-
wehr, liebe Leserinnen & Leser des 
Jahresberichtes, 
wie Sie in den folgenden Berichten se-
hen können, geht für die Feuerwehr 

Haibach ein turbulentes, einsatzreiches und sehr for-
derndes Arbeitsjahr zu Ende. 
Die Kameradinnen und Kameraden wurden heuer un-
zählige Male von ihren Familien, vom warmen Zuhau-
se, weggeholt um das zu tun was sie am Besten kön-
nen. Sie helfen der Bevölkerung unentgeltlich mit bes-
tem Gewissen und vollem Ehrgeiz. Dafür sage ich  
ganz einfach „Danke“. 
Gemeinsam, und das ist mir wichtig zu erwähnen, ha-
ben wir alles einwandfrei bewältigt. Durch ein gutes 
Miteinander und einen guten Zusammenhalt konnten 
viele Einsätze, Projekte und Ziele verwirklicht werden.   

Eines unserer größten Projekte ist die GEP 
(Gefahrenabwehr und Entwicklungsplanung), bei 
welcher für die Bevölkerung beschlossen wird, wie die 
Feuerwehr weiter funktioniert. Beispielsweise welche 
Feuerwehr mit welchem Fahrzeug bei einem Einsatz 
kommen wird. Hier kann man festhalten, dass eine 
perfekte Lösung für die Bevölkerung, von Seiten der 
Gemeinde und der Feuerwehr, getroffen wurde.  
Auch der Digitalfunk kommt auf die Feuerwehr Hai-
bach in großen Schritten zu. Es wird zum Glück der 
Großteil der Kosten vom Land und von der Gemeinde 
getragen, aber trotzdem bleibt ein beachtlicher Be-
trag und Arbeitszeit an der Feuerwehr hängen. 

Leider war dieses Jahr geprägt von der massiven Wet-
terlage die uns sehr viele Einsatzstunden, bei sehr 
schlechten Wetterbedingungen, gebracht hat. Trotz-
dem wurden alle Einsätze, so rasch und sicher wie 
möglich in Zusammenarbeit mit der Gemeinde und 
den umliegenden Bauern bewältigt. Es wurden meh-
rere Verkehrswege immer wieder freigemacht und 
Häuser vom Schnee abgeschaufelt. Dafür ein großes 
Lob von meiner Seite an mein Team! 
Um die Einsatzbereitschaft aufrecht zu halten, wur-
den auch heuer wieder Schulungen, Übungen und 
Ausbildungen angeboten. Diese wurden, wie immer, 
mit beachtlicher Mannschaftsstärke angenommen. 
Besonders zu erwähnen ist die diesjährig bei uns aus-
getragene Florianiübung! Wir konnten eine beachtli-
che Anzahl von 148 Kameraden, Kollegen von der 
Hundestaffel und vom Roten Kreuz begrüßen. 
Danken möchte ich allen Kommandomitgliedern, den 
Mitgliedern unserer Jugendgruppe, den aktiven und 
den unterstützenden Feuerwehrmitgliedern! Natür-
lich auch den Mitgliedern im Reservestand, für ihren 
unermüdlichen Einsatz in der Feuerwehr, unseren 
Frauen für die Mitarbeit bei den Festen und für die 
ausgezeichneten Mehlspeisspenden. Den Grundnach-
barn des Feuerwehrhauses, Hr. Willi Lorenz, Familie 
Hofer-Penn, Fam. Rosenauer und Familie Stadler, für 
die zur Verfügungstellung ihrer Grundflächen als Park-
platz oder Übungsbahn. Ihr alle seid es, die unsere 
Feuerwehr ausmachen und für das kameradschaftli-
che Miteinander zum Wohle unserer Haibacher Bevöl-
kerung sorgen. Ein herzliches Dankeschön an alle. 
Herzlichen Dank der Gemeindebevölkerung für die 
großzügigen Unterstützungen bei den Haussammlun-
gen und für die zahlreichen Besucher/innen bei unse-
rem Frühschoppen. 
Zu den bevorstehenden Feiertagen & zum Jahres-
wechsel wünsche ich schöne Stunden im Kreise der 
Familie, viel Zufriedenheit und Gesundheit für das 
Jahr 2020. 

Feuerwehrkommandant  
HBI Fröhlich Marcus 
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365 Tage im Jahr  
für Sie im Einsatz! 



Erfolgreicher Wissenstest 2019 in Haibach 
Der heurige Jugend-Wissenstest ging am 05.10.2019 
erfolgreich bei uns im Feuerwehrhaus über die Bühne. 
Insgesamt stellten sich 373 Jugendfeuerwehrmitglie-
der dieser Wissensüberprüfung.  
Das über 30-köpfige Bewerterteam rund um Haup-
tamtswalter Füreder Stefan überprüfte das Wissen der 
Jugendlichen in insgesamt 11 Sachgebieten der Feuer-
wehr. So wurden Allgemeinwissen, Dienstgrade, Tech-
nische Geräte, Vorbeugender Brandschutz, Seilknoten, 
Nachrichtenübermittlung, Verkehrserziehung, Erste 
Hilfe, Taktische Einheiten, Gefährliche Stoffe sowie 
Atem- und Körperschutz von den Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern geprüft. Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant BR Kurt Reiter und Bürgermeister E-AW Reingru-
ber Josef durfte den Jugendlichen zum erlangten Abzei-
chen gratulieren.  
Von unserer Feuerwehr nahmen 6 Jungfeuerwehrmän-
ner teil. Das Kommando und alle Mitglieder der FF Hai-
bach sind stolz und beeindruckt über den Wissenstand 
unserer Jugendgruppe und gratuliert den Jungs herz-
lich zum Wissenstestabzeichen. Zudem geht ein großer 
Dank an unsere Helfer, die uns bei der Abhaltung des 
Wissenstests unterstützten. 
Kommandant –Stellvertreterin OBI Tanja Ruhsam 

Veranstaltungen der Feuerwehr: 

Haibacher Feuerwehrleben & Kameradschaft & Veranstaltungen 

2 Moarschaften beim Gemeindeeisstockturnier  

Wissenstest in Haibach 
Lamplmair Christian erreicht das goldene Abzeichen 

Maibaum aufstellen in Renning  
Vielen Dank an den Spender: Fam. Ecker „Karlsberger“ 

Pfingstmontag-Frühschoppen 2019 
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer und Helferinnen 



Einsätze 

Detaillierter Rückblick auf die Einsätze 2019: 
Am 18.12.2018 wurde die FF Haibach zu einem Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmter Person im Gusental ge-
rufen. Der PKW Lenker war beim Eintreffen nicht mehr 
eingeklemmt. Gemeinsam mit der FF Reichenau wur-
den die Fahrzeugbergung und Fahrbahnreinigung 
durchgeführt.  
Zwischen 06.01 - 13.01.2019 gab es in Oberösterreich 
starke Schneefälle. Die FF Haibach wurde zu verschie-
denen Einsätzen gerufen. Einsatzfälle waren das Frei-
räumen von Verkehrswegen aufgrund umgestürzter 
Bäume bzw. das Freischaufeln von Dächern mit hoher 
Schneelast. Am Ende waren es 17 Einsätze in 8 Tagen 
mit insgesamt 158 Einsatzstunden. Am 13.01.2019 
musste, aufgrund eines prognostizierten starken 
Sturms mit Schneefall, das Feuerwehrhaus besetzt 
werden. 19 Feuerwehrkameraden standen an diesem 
Abend bereit für den Notfall.  
Am 02.04.2019 wurde die FF Haibach zu einem techni-
schen Einsatz in Affenberg gerufen. Ein Betonmischwa-
gen hatte während der Fahrt Beton verloren. Die Feu-
erwehr war mit 20 Feuerwehrmännern und dem TLF 
und KLF im Einsatz.  
Zu einem Wohnhausbrand wurde die FF Haibach am 
Samstag den 18.05.2019 um 11:21, gerufen. Dank der 
glücklicherweise anwesenden Kameraden, die sich zu 
einer Polterfahrt bereitgemacht hatten, waren wir in 
kürzester Zeit einsatzbereit. Bei der Anfahrt wurde so-
fort die Alarmstufe 2 ausgelöst. Am Einfamilienhaus 
war ein Feuer am Dachstuhl mit der integrierten Pho-
tovoltaikanlage ausgebrochen. Durch ein schnelles Ein-
greifen mehrerer Atemschutztrupps (Innenangriff und 

Außenangriff) wurde ein weiteres Ausbreiten des Bran-
des verhindert. Mit Hilfe des TMB Zwettl wurde in wei-
terer Folge das Dach geöffnet und der Brand unter 
Kontrolle gebracht. Um 14:30 wurde "Brand aus" gege-
ben. Insgesamt waren 9 Feuerwehren mit 16 Fahrzeu-
gen und 106 Feuerwehrmänner am Einsatz beteiligt. 
Die Feuerwehr Haibach war am Montag, 26.08.2019 
um die Mittagszeit zu einem Einsatz mit einer einge-
klemmten Person alarmiert worden. Beim Einsatz wa-
ren auch die FF Kottingersdorf, die Polizei, der Notarzt 
und das Rote Kreuz beteiligt. Ein pensionierter Land-
wirt war mit seinem Traktor bei Erdarbeiten umge-
stürzt und der Fahrer wurde in der Kabine einge-
klemmt. Der Mann wurde, nach Erstversorgung durch 
den Notarzt, in ein Krankenhaus gebracht.  
Die Feuerwehr hatte in den Sommermonaten auch 
zahlreiche Insekteneinsätze zu bewältigen. 
Liebe Kammeraden, kommt bitte alle beim Ertönen des 
Signales ins Feuerwehrhaus, denn wir wissen nicht 
was passiert ist. Jeder Bürger ist froh, dass wenn er in 
einer Notsituation ist, soviele Helfer wie möglich kom-
men. Es kann jedem von uns passieren und jeder ist für 
jede Hilfe dankbar.  
Danke an alle die für die Abwicklung aller Einsätze, ob 
Wespen oder Brand, bereit stehen. 
Zugskommandant BI Alic Harald 

37 Einsätze wurden seit der letzten Mitgliedervollver-
sammlung bewältigt. 
Diese gliedern sich wie folgt: 
2x Brandeinsatz 
1x Retten/Befreien von Menschen aus Notlage 
1x Retten/Befreien von Menschen nach VU /  
     Aufräumarbeiten 
1x Bindung/Auffangen von Flüssigkeiten (Öl) 
1x Freimachen Verkehrswege (Beton) 
23x Arbeiten nach Elementarereignissen 
6x Insekteneinsatz 
1x Tierrettung 
1x Wassertransport 
Insgesamt waren wir 567 Stunden im Einsatz!  
Mit den Fahrzeugen legten wir im vergangenen  
Arbeitsjahr eine Strecke von 3781 km zurück.  
 

Wohnhausbrand in Baumgarten  
Alarmstufe 2 

Unfall mit Traktor — Eingeklemmte Person 



Übungen 
Das Ausbildungsjahr 
2019 spannte sich 
quer über alle Einsatz-
gebiete des Feuer-
wehrwesens. So wur-
den sowohl Schulun-
gen im technischen 
Bereich (Unfälle, 
Forstschulung…) als 
auch im Bereich 
Br an d b ekämp f u n g 
(Atemschutzübung, Brandeinsatzübung…) abgehalten. 
Besonders erfreulich ist, dass sich heuer eine Senioren-
gruppe zusammengefunden hat. 
Im Jänner und Februar wurden Geräte-Schulungen 
durchgeführt. In diesen Stationen wurden die verschie-
denen Gerätschaften durch einen Sachkundigen erklärt 
und im Anschluss in einer praktischen Handhabung ge-
testet. Thema dieser Schulungsabende waren Not-
stromaggregat, Spreizer und Schere, Pumpe, usw... 
Ab März und April wurden dann THL-Übungen 
(Technische- Hilfe- Leistung) durchgeführt, wie zum 
Beispiel: Schnitttechniken am Unfallauto, Sicherung 
und Fahrzeugbergung usw… Im März wurde auch noch 
eine zusätzliche Übung durchgeführt. Die lautete 
„Tiefgaragenbrand und Aufzugrettung“, diese wurde 
in den neuen Wohnblöcken von den Lebensräumen in 
Baumgarten abgehalten.  

Im Mai wurde dann die Florianiübung organisiert. 
Nach intensiver Vorbereitung hatten wir ein Übungsze-
narium zusammengestellt. Übungsannahme war ein 
Verkehrsunfall mit 3 Fahrzeugen auf der Ferrauer-
Bundesstrasse (nahe der Gasstation). An der Übung 
nahmen alle 5 Feuerwehren der Pfarre, das Rote Kreuz 
und die Suchhundestaffel teil. In Summe standen 148 
Personen und mehrere Suchhunde im Übungseinsatz. 
Neben dem Retten der Fahrzeuginsassen war das Zu-
sammenspiel von 5 Feuerwehren, dem Roten Kreuz 
und der Suchhundestaffel eine Herausforderung.  
Ende Mai wurde dann die Übung/Schulung für 
“Kameraden im Besten Alter“ abgehalten. Bei dieser 
Schulung konnten sich die Kameraden noch einmal das 
neue KLF ansehen und genau unter die Lupe nehmen.  
Im Juni war dann beim Feuerwehrhaus die Übung 
„Schlauchleitung und Hohlstrahlrohr“.  Bei dieser 
Schulung kam die Schlauchleitung und das Hohlstrahl-
rohr zum Einsatz. Es wurde ein Schnell-Angriff, Wasser-
werfer, Hydroschild usw. … besprochen und beprobt.  
Im Herbst waren ebenfalls noch 2 Schulungen. Eine da-
von war die Übung „Elektro–Auto und wurde von BI 
Alic Harald abgehalten. Dabei wurde Theoretisches und 
Praktisches erklärt, wie bei einem Unfall mit einem 
Elektroauto vorzugehen ist und welche Gefahren ent-
stehen können. 
Zugskommandant BI Aumayr Mario 

Bewerbsgruppe  
Wie bereits im Vorjahr stellte die Feuerwehr Haibach 
auch dieses Jahr wieder zwei aktive Bewerbsgruppen. 
Beim Bewerb in Alberndorf traten beide Gruppen zum 
ersten Mal an. Besonders für unsere junge Gruppe 2 
war dieser Bewerb die „Feuertaufe“. Diese meisterten 
sie erfolgreich.  
Die erfahrene Gruppe 1 absolvierte beim Landesbe-
werb in Frankenburg am Hausruck erfolgreich die Wer-
tungsklasse Silber.  
Beim Bewerbsgruppenabschluss am 23.11 bei der Jau-
senstation Poscher konnten wir Thomas Hammer zum 

silbernen Leistungsabzeichen gratulieren. 
Gruppe 1: Stefan Huemer, Bernhard Mayr, Christoph 
Mayr, Matthias Huemer, Daniel Lengauer, Dominik 
Denkmaier, Thomas Hammer, Stefan Smrzka, Matthias 
Katzmayer 
Gruppe 2: Tanja Ruhsam, Manuel Huemer, Johannes 
Huemer, Samuel Knoll, Elija Demarle, Florentin Raml, 
Thomas Alic, Daniel Meindl, Lukas Lamplmair 

Erreichte Abzeichen:  FLA Silber: Hammer Thomas 

Bewerbsgruppenleiter BM Huemer Matthias 

Florianiübung 2019 in Haibach 
5 Feuerwehren 
148 Teilnehmer 



Jugendgruppe  

Dieses Jahr hatte die Jugendgruppe Haibach und Part-
ner-Jugendgruppe Kottingersdorf ein sehr erfolgrei-
ches aber auch intensives Jahr, das mit sehr vielen 
Highlights umrandet wurde. Dementsprechend kamen 
wir auf beachtliche 1.457 Stunden, inklusive der Ju-
gendbetreuer. Am 15.02.2019 war die Anprobe der 
neuen Feuerwehruniformen. Alle Jugendmitglieder 
wurden neu eingekleidet. Somit konnte ein tolles Ge-
samtbild gewährleistet werden. Ein großes Danke gilt 
dem Kommando für die finanzielle Bereitstellung.  
Auch die Jugendgruppe beteiligte sich bei der Haiba-
cher Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“. Um die Zeit 
zur Bewerbszeit zu verkürzen, haben wir wieder das 
Turnen in der VS Kaindorf ins Leben gerufen. Wir tra-
fen uns von März bis April und hatten dabei viel Spaß. 
Danke an die Gemeinde Haibach für die Benutzung des 
Turnsaales und an Edi Schiefermüller für die tollen 
Übungen. Somit konnte die Bewerbs-Saison beginnen.  

Mit sehr viel Elan bauten wir am 26.04.2019 die Be-
werbsbahn auf. Aufgrund des großen Zuwachses in der 
Feuerwehrjugend – 8 neue Jugendmitglieder - wurden 
unsere Übungen in zwei Gruppen aufgeteilt. Unsere 
Jugendgruppe besteht nun aus 15 Feuerwehrjugend-
mitgliedern.  
An den Bewerben in Mühldorf, Pröselsdorf und am Be-
zirksbewerb in Reichenau nahmen wir erfolgreich teil. 
Neben den gelungenen Leistungen am Bezirksbewerb, 
kam auch der Spaß nicht zu kurz. Wir machten auch 
das Freibad Reichenau unsicher. Am Bezirksbewerb  
erreichten wir zusammenfassend folgende Abzeichen:  
FjLA Silber: Reingruber Bernhard, Roth Johannes 
FjLA Bronze: Ahorner Viktoria, Penn Alexander 
Der Heimvorteil kam uns heuer beim Wissenstest in 
Haibach zugute. Nach zahlreichen Übungen erreichten 
wir folgende Abzeichen: 
FjWtLA Gold: Lamplmair Christian 
FjWtLA Silber: Huemer Felix, Pargfrieder Manuel 
FjWtLA Bronze: Penn Alexander, Roth Florian u. Tobias 

Damit die Ferienzeit nicht zu lange wurde, trafen wir 
uns zwei Mal zum Fußball spielen in der VS Kaindorf. 
Weiter ging es mit einer, für die Jugend spannenden 
KLF-Übung - Einsatzszenario Garagenbrand. Dabei wur-
den die verschiedenen wasserführenden Armaturen 
vorgestellt und von den Jugendlichen getestet. Danach 
wurden die jungen Feuerwehrmitglieder mit einer Gril-
lerei, Eis und Sprung in den Teich belohnt. Danke unse-
ren Helfern die uns bei dieser Übung unterstützten.  
Ein besonderes Highlight war der 24h-
Jugendfeuerwehrtag, der heuer vom Jugendbetreuer-
Team Kottingersdorf organisiert wurde. Gemeinsam 
ging es nach einer kurzen Stärkung ins Aquapulco, wo 
wir jede Menge Spaß hatten. Danach bezogen wir un-
ser Matratzenlager im Feuerwehrhaus Kottingersdorf 
mit anschließenden Filmabend und einer kleinen 
nächtlichen Feuerwehrübung. Am nächsten Tag ging es 
weiter ins Feuerwehrmuseum St. Florian, wo wir eine 
tolle Führung erlebten. Der Ausklang dieses lustigen & 
anstrengenden 24h-Tages endete mit einer Grillerei 
beim FF-Haus Kottingersdorf. 
Bedanken dürfen wir uns bei Lorenz Wilhelm und Fa-
milie Rosenauer für die Bereitstellung des Übungsplat-
zes und der Gemeinde Haibach für die Benutzung des 
Rasenmähers. Weiters bedanken wir uns bei FM Raml 
Florentin für die zahlreiche Unterstützung bei den 
Übungen und Bewerben! 
Auch heuer bringen wir am 24. Dezember das Frie-
denslicht zu allen Haushalten der Gemeinde Haibach! 
Jugendbetreuerteam 
OBI Tanja Ruhsam und HBM Manuel Ruhsam 

24h Jugendfeuerwehrtag 

8 neue Jugendmitglieder 2019 

Friedenslicht 



Haibacher Feuerwehrleben 
Auch im vergangenen Jahr besuchten wir wieder die Feuer-
wehrbälle in Alberndorf, Altenberg, Gallneukirchen und 
Kottingersdorf, die Fahrzeugsegnung und 150-Jahr-Feier in 
Hirschbach 

Geburtstage/Hochzeiten: 
In diesem Jahr feierte E-AW Reingruber Josef den 90. Ge-
burtstag. Wir wünschen Josef nochmals Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit! 

OBM Huemer Franz und Anna feierten in diesem Jahr die 
goldene Hochzeit.  

Am Samstag, den 27. Juli 2019 begleiteten wir unseren Ka-
meraden BM Rosenauer Daniel und seine Braut Sonja in 
die Pfarrkirche Reichenau, um mit ihnen ihre Hochzeit zu 
feiern.  

Für die Einladungen nochmals herzlichen DANK den Braut-
paaren, denen wir für den gemeinsamen Lebensweg  alles 
Gute, viel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit wünschen. 

Bei allen kirchlichen Festzügen verstärkten wir den Feuer-
wehrblock. Besonders bedanken möchten wir uns für die 
Teilnahme der Haibacher Feuerwehrmitglieder bei der Flo-
rianiausrückung, bei der Fronleichnamsausrückung sowie 
beim Erntedankfest. Danke allen Uniformträgern, die unse-
re Feuerwehr würdig vertreten. 

 

Begräbnisse: 
Am  21.7.2019 verstarb unser Ka-
merad OBM Johann Koplinger. 
Wir werden Johann in guter Erin-
nerung behalten. 

†  OBM Koplinger  Johann 

 15 Dienstkleidungen Jugend 
 1 Schalltafel (für Bewerbsbahn 

Jugend) 
 Überwürfe : 3x Grupppenkom-

mandanten, 1x Einsatzleiter, 2x 
Maschinist, 1x FMD, 1x Atem-
schutz 

 3 Mappen für Einsatzleitung 

 10 Einsatzhelme 
 15 Dienstbekleidungen Komman-

do ( Flies Jacke, Diensthose) 
 6 Einsatzbekleidungen ( Einsatzho-

se, Einsatzjacke, Einsatzstiefel) 
 1 Sicherungsset für Airbag 
 1 Rückfahrkamera für das KLF 
 10 B-Druckschläuche  
 10 C-Druckschläuche  
 1 C-42 Loop Druckschlauch 30m 

 1 Anhaltestab 
 1 Druckventil für Verteiler B/CBC 
 1 Druckventil für FOX 2 
 1 Spezialwerkzeug für Innenver-

kleidung Demontage 
 1 Telefonanlage von Feuerwehr-

haus (Austausch) 
 1 QR Scanner mit Drucker 

Gerätewart AW Lamplmair Walter 

Anschaffungen 

E-AW Reingruber Josef feierte 90er 

KLF Verkauf: Wehmütig haben wir beschlossen, nach der letztjährigen Anschaffung unseres neuen KLF-A, uns 
vom alten KLF zu trennen. Nach 30 Jahren wechselte der VW LT35 den Besitzer und macht nun die Straßen in 
Frankfurt unsicher. 

Hochzeit von BM Rosenauer Daniel und Sonja 

Familie Huemer feiert Goldene Hochzeit 



Informationen zur Feuerwehr & Lehrgänge 
Mitglieder: 

Mit heutigem Tag fühlen sich  
74 Aktive,  
20 Reservisten und  
15 Jungfeuerwehrmitglieder  
unserer Feuerwehr zugehörig! 

Als NEUZUGANG in der Jugendgruppe begrüßen wir: 
 Birklbauer Julian 
 Leitner Laurenz 
 Pargfrieder Simon 
 Penn Alexander 
 Roth Tobias 
 Roth Florian 
 Stumptner Alexander 
 Schramm Elias 

Als NEUZUGANG in der Aktivgruppe begrüßen wir: 
 Demarle Elija 
 Knoll Samuel 

Lehrgänge: 
Lehrgänge, die im Abschnitt, im Bezirk und an der Lan-
desfeuerwehrschule im vergangenen Jahr von Feuer-
wehrfrauen/-männern aus Haibach besucht wurden: 
· Grundausbildung in der Feuerwehr:  
 Aichhorn Daniel, Demarle Elija, Huemer Johannes, 

Huemer Manuel, Knoll Samuel, Lamplmair Lukas, 
Raml Florentin 

· Grundlehrgang:  
 Aichhorn Daniel, Huemer Johannes, Huemer Manu-

el, Lamplmair Lukas, Raml Florentin 
· Gruppenkommandantenlehrgang  
 Penn Robert, Ruhsam Tanja  
· Gerätewartlehrgang  
 Lamplmair Walter 
· Atemschutzwart-Lehrgang: 
 Stadler Niklas  
· FMD — Ausbildung : 
 Alic Thomas, Fröhlich Marcus  
· Funklehrgang 
 Ruhsam Tanja 
· Verkehrsregler-Lehrgang 
 Alic Thomas 
· Schulung Digitalfunk 
 Harald Alic, Matthias Huemer, Stefan Huemer, Bern-

hard Mayr, Tanja Ruhsam, Fröhlich Marcus, 
Pargfrieder Josef  

Gratulation allen Lehrgangsteilnehmern 
zum positiven Lehrgangsabschluss! 

FMD Ausbildung 

Einen 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs absolvierten 17 
Feuerwehrfrauen/-männer an 4 Kursabenden im Feu-
erwehrhaus. Der Kurs dient als Vorbereitung für diver-
se Leistungsabzeichen (Bayern, THL,…) und natürlich 
für die Anforderungen im Einsatz. Weiters wurde von 
3 Kameraden die 47. Tagung des FMD-Dienstes am 27. 
April 2019 in Hellmonsödt besucht. 
Die diesjährige Florianiübung war eine FMD und THL-
Übung und wurde von der FF Haibach geplant. Es wur-
de ein Verkehrsunfall mit 3 Fahrzeugen auf der Fer-
rauerstraße angenommen. An der Übung nahmen die 
FF Haibach, Reichenau, Habruck, Wintersdorf und Ot-
tenschlag teil. Weiters war das Rote Kreuz und die 
Suchhundestaffel an der Übung beteiligt. Neben dem 
Retten der Fahrzeuginsassen war das Zusammenspiel 
von 5 Feuerwehren mit dem Roten Kreuz eine der gro-
ßen Herausforderungen der Übung. 
Am 28. Mai 2019 besuchte ich die FMD Sachbearbei-
ter Dienstbesprechung im Reichenau. Im November 
wurde in Reichenau der Lehrgang zur Ausbildung zum 
Feuerwehrersthelfer abgehalten. 

Ein Dank geht an alle Feuerwehrfrauen/-männern, 
FMD Ersthelfern und Sanitätern für die Disziplin bei 
den Übungen und Einsätzen. Für das Jahr 2020 ist wie-
der ein 8-stündiger Erste-Hilfe-Kurs geplant. Er dient 
zur Auffrischung, damit wir bei Bedarf gut gerüstet 
sind (Termin wird noch bekannt gegeben). 
FMD-Sachbearbeiter HBM Penn Robert 

Grundausbildung 2019 

16h erste Hilfe Kurs — Gruppenfoto 



 

Das Jahr 2019 war ein sehr bewegtes Jahr, besonders 
im Funkwesen, welches sich zur Zeit mitten in der Um-
stellung vom bisher verwendeten Analogfunk auf den 
Digitalfunk, welcher, ab Anfang 2020 der neue Stan-
dard sein wird, befindet.  
Die ersten Digitalfunkgeräte wurden bereits Mitte 2019 
an die Feuerwehren ausgeliefert, weshalb die Funk-
übungen bereits seit Juli mit dem neuen Funksystem 
durchgeführt werden. Auch im kommenden Jahr ste-
hen wieder 8 Funkübungen auf dem Übungsplan, wel-
che eine optimale Gelegenheit bieten, sich im Rahmen 

feuerwehr- und einsatztechnischer Aufgabenstellungen 
mit dem Digitalfunk vertraut zu machen.  
Da der Feuerwehrfunk ein wichtiges Instrument ist, um 
im Ernstfall einen geordneten und koordinierten Ein-
satz zu ermöglichen und – besonders in Zeiten der Um-
stellung auf ein neues Funksystem – geübt sein sollte, 
ersuche ich alle Mitglieder um selbständige und unauf-
geforderte Teilnahme an den Funkübungen. 
7 Funkübungen wurden 2019, 
wie in unserem Funkbereich 
(Abschnitt Leonfelden, Bereich 
I) üblich, größtenteils am 1. 
Mittwoch im Monat durchge-
führt. 
Abschließend möchte ich mich 
bei allen bedanken, die zum 
erfolgreichen Gelingen der 
Funkübungen beigetragen ha-
ben und wünsche allen frohe 
Weihnachten und ein Gutes 
neues Jahr. 
LuN-Zugskdt. BI Mayr Bernhard  

Atemschutz Bericht 

Lotsen und Nachrichtendienst Bericht 

Das Jahr 2019 startete für die zurzeit 21 Atemschutz-
träger am 1.März mit einer Übung in den Neubauten in 
Baumgarten. Der Alarmierungstext lautete:  
„Wohnungsbrand mit mehreren vermissten Personen“. 
Bei dieser Übung stand die Menschenrettung und das 
Freimachen des Stiegenhauses von Rauchgasen mittels 
Überdrucklüfter und des Rauch- Wärme- Abzugssyste-
mes im Vordergrund. Weiters wurde die Evakuierung 
der Mieter der gesamten Wohnanlage simuliert. Das 
Öffnen der Wohnungstüren wurde mit dem TNT – Tool 
(Türöffnungswerkzeug) erfolgreich durchgeführt. 
Bei den am 09. und am 14. Mai abgehaltenen Atem-
schutzleistungstests („Finn – Tests“) wurden die guten 
Leistungen unserer Atemschutzträger wieder unter Be-
weis gestellt. Durch die engagierte Mitwirkung zahlrei-
cher Helfer verlief die Abnahme reibungslos. 
Die Atemschutzübung am 16. November stand im Zei-
chen der Brandbekämpfung. Bei der realitätsnahen 
Übungsannahme wurde das richtige Abarbeiten eines 
solchen Szenarios dargestellt. Die Atemschutztrupps 
mussten mehrere Aufgaben, wie zum Beispiel das 
Stromfreimachen, das Auffinden mehrerer Gasflaschen 
und das Aufspüren des Brandherdes mittels Wärme-
bildkamera, bewältigen. Weiters wurde das Aufsuchen 
eines Rettungsweges durch das Abschneiden des Rück-
zugweges erzwungen.  

Danke, den Helfern für die tatkräftige Unterstützung 
bei den Übungen, sowie den Wartungsarbeiten bei den 
Atemschutzgeräten.  
Ich ersuche die Atemschutzträger, auch im nächsten 
Jahr, wieder um eine verlässliche Teilnahme an den 
Schulungen. 
Atemschutzbeauftragter HBM Thomas Stadler 
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Funk-Florianistation 

Prüfung bestanden! 

Der jährliche „Finn-Test“ 


